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germanischen Siedlungsgebietes und die Überlegenheit 

der Germanen über Römer, Griechen und andere Kultur

völker zu belegen. Damit lieferten sie das historische 

Fundament der nationalsozialistischen Rassenideologie 

und legitimierten die Herrschaftsansprüche der angeb-

lich überlegenen arisch-germanischen Rasse. Nach 

Kriegsbeginn waren Archäologen in allen von deutschen 

Truppen eroberten Gebieten von Norwegen bis Griechen-

land, von Frankreich bis in den Kaukasus tätig. 

	 Die Idee eines germanischen Volkes war seit dem 

15. Jahrhundert zunehmend verbreitet und erlebte im 

Nationalsozialismus ihren Höhepunkt. Die Ausstellung 

entlarvt die Vorstellung als Mythos, denn es existierte  

weder ein germanisches Reich, noch ein Volk, das  

sich als Germanen bezeichnete. Den Begriff Germanen 

hatten die Römer für die auf der rechten Rheinseite 

lebenden Bevölkerungsgruppen erfunden. Dennoch lebt 

der Mythos auch heute noch fort. Ideologisch aufge

ladene Vorstellungen, Zeichen und Symbole werden  

in der rechten Szene weiter propagiert. 

	 Der Rundgang durch die Ausstellung führt durch 

fünf Themenbereiche, von der Erfindung Germaniens 

und der Entstehung des Mythos über die Propagierung 

im Nationalsozialismus bis in die Gegenwart:  

Funde und Erfindung | Propagierung einer Idee |  

Auf der Suche nach Belegen | Eroberung der Welt | 

Der Mythos lebt weiter.

The exhibition Digging for Germania – Archaeology under 

the swastika of the Focke Museum highlights a topic that 

has so far received little attention – the cooperation between 

archaeology and politics. Archaeologists willingly served  

political purposes and their work laid some of the founda-

tions of National Socialist ideology. The exhibition uncovers 

the myth of Germania and shows how even today this myth 

is still very much alive in the minds of the right-

wing extremists. All the texts for the exhibition 

are available as an English language app.

Die Ausstellung basiert auf dem Forschungsprojekt 

Vorgeschichtsforschung in Bremen unter dem Hakenkreuz. 

Dieses führt das Focke-Museum seit 2010 in Koopera-

tion mit der Bremer Landesarchäologie und dem Institut 

für Geschichtswissenschaft der Universität Bremen 

durch. In der Ausstellung werden die Ergebnisse des 

Forschungsprojekts in einen überregionalen Kontext 

eingeordnet.

Mit Graben für Germanien widmet sich das Focke-

Museum einem bislang wenig beachteten Kapitel des 

Nationalsozialismus: Der Zusammenarbeit von Archäo

logie und Politik. Die Ausstellung deckt auf, wie eng  

die beiden Bereiche miteinander verzahnt waren und 

welche Rolle Archäologen im nationalsozialistischen 

System spielten. Auf der einen Seite förderten die 

Nationalsozialisten die Archäologie als 

Wissenschaft, auf der anderen Seite  

stellten sich viele Archäologen in den 

Dienst des Regimes. Mit ihren Aus-

grabungen und Forschungen  

versuchten sie, die Ausdeh-

nung des vermeintlich  
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Satirische Führungen

Ger-manie
Pago Balkes satirische Führungen
Nur mit Reservierung  
unter Tel. 0421-699 600-50
Eintritt 15 $, ermäßigt 12 $

Di	 26.3.		 19:00	Uhr
So	 14.4.		 17:30	Uhr
Di 	 14.5.		 19:00	Uhr
So 	 16.6.		 17:30	Uhr
So	 14.7.		 17:30	Uhr
Di 	 6.8.		 19:00	Uhr
Di 	 27.8.		 19:00	Uhr 
So 	 8.9.		 17:30	Uhr 

Themenführungen 
in Kooperation mit der VHS Bremen

Anmeldung bei der VHS  
erforderlich: Tel. 0421-361-12345
Kosten 8 $

Di 	 2.4. 		 19:00	Uhr 
Die nationalsozialistischen  
Forschungsorganisationen  
und ihre Ausgrabungen
Dr. Dirk Mahsarski

Di 	 21.5. 		 19:00	Uhr
Vorgeschichtsforschung in  
Bremen unter dem Hakenkreuz
Dr. Dirk Mahsarski

Di 	 4.6. 		 19:00	Uhr
Frauen in der NS-Archäologie 
Akteurinnen und Rollenbilder.
Prof. Dr. Uta Halle

Vortrag mit Führung
in Kooperation mit der VHS Bremen

Mit Dr. Dirk Mahsarski
Anmeldung bei der VHS  
erforderlich: Tel. 0421-361-12345
Kosten 8 $

Di 	 16.4. 		 18:00	Uhr 
Mi 	 15.5. 		 11:00	Uhr 
Sa 	 8.6. 		 15:00	Uhr
	

Vorträge im Focke-Museum
Reservierung empfohlen
Tel. 0421-699 600-50
Eintritt 4 $, ermäßigt 3 $
Kombiticket (inkl. Ausstellung) bis 
eine Stunde vor dem Vortrag 8 $

Di 	 12.3. 		 19:00	Uhr
Zwangsarbeit in der prähistori-
schen Archäologie in der  
Zeit des Nationalsozialismus
Judith Schachtmann M. A., Berlin

Di 	 9.4. 		 19:00	Uhr
Gäbe es Germanien  
ohne die Römer?
Prof. Dr. Tassilo Schmitt, Bremen

Di 	 7.5. 		 19:00	Uhr
Die Ausgrabung des Reichsbun-
des für deutsche Vorgeschichte 
in der besetzten Bretagne
Reena Perschke, M. A., München

Di 	 28.5. 		 19:00	Uhr
Religion als Wissenschaft –  
Wissenschaft als Religion 
Germanisches Neuheidentum  
und Germanenforschung
Prof. Dr. Stefanie von Schnurbein, 
Berlin

Di 	 11.6. 		 19:00	Uhr
Psychologische Aspekte des 
Rechtsradikalismus
Dr. Werner Bohleber, Frankfurt 

Di 	 20.8. 		 19:00	Uhr
Der „weibliche Betrieb“ 
Archäologinnen in der NS-Zeit
Prof. Dr. Uta Halle, Bremen

Di 	 3.9. 		 19:00	Uhr
„Vom Ursprung und Verbreitung 
der Nordischen Rasse“
Die SS-Ahnenerbe-Ausgrabung  
in Dolni Vestonice (Tschechien)  
und Solone (Ukraine)
Dr. Martijn Eickhoff, Nijmegen

Ringvorlesung

Di 	 5.2. 		 20:00	Uhr
„Not heißt Sieg  
für Nordlands Söhne“ 
Dr. Dirk Mahsarski
Haus der Wissenschaft  
Wittheit 

Mi	 20.2. 		 18:00	Uhr
Entartete, Auswurf  
der Menschheit 
Über die Diffamierung der  
Kunst von Paula Modersohn- 
Becker im Dritten Reich
Dr. Frank Laukötter
Kunstsammlungen Böttcherstraße
Eintritt kostenfrei

Di 	 26.2. 		 19:00	Uhr
Ausgrabungen unterm  
Hakenkreuz in Bremen
Prof. Dr. Uta Halle und  
Dr. Dirk Mahsarski
Festsaal im Haus der Bürgerschaft
Eintritt kostenfrei

Di 	 14.5.		 18:00	Uhr
Arnold Blome – Künstler,  
Sammler und Händler
Das Projekt zur Provenienz
forschung in der Kunsthalle  
Bremen zieht Bilanz
Dr. Brigitte Reuter,  
Kunsthalle Bremen
Kosten 3 $ zzgl. Eintritt

Podiumsdiskussion
Eintritt frei

Di 	 23.4.	 	19:00	Uhr
Germanien – ein Ende in Sicht?!
Moderation: Theo Schlüter,  
Nordwestradio

Tagung
Anmeldung erforderlich:  
Tel. 0421-699 600-61
Eintritt 8 $, ermäßigt 6 $

Do – Sa 	 4. – 6.4. 
Archäologie und Kulturpolitik 
Abschlussveranstaltung  
zum VW-Forschungsprojekt  
„Vorgeschichtsforschung in  
Bremen unter dem Hakenkreuz“
	

Filmvorführung

Di 	 9.4. 		 20:00	Uhr
Die Feuerzangenbowle (1944) 
mit einem Vortrag von 
Dr. Karsten Münch, Bremer  
Arbeitsgruppe für Psychoanalyse 
und Psychotherapie e.V.
Atlantis Filmtheater, Böttcherstr. 4

Mo	 15.4. 		 20:30	Uhr 
Roots Germania 
Dokumentation mit Mo Asumang
Kino City 46, Birkenstraße 1
Kosten 7 $, ermäßigt 5 $

Mo	 22.4.		 20:30	Uhr 
Wir wandern mit den  
Ostgermanen und  
Germanen gegen Pharaonen 
mit einer Einführung  
von Prof. Dr. Uta Halle
Kino City 46, Birkenstraße 1
Kosten 7 $, ermäßigt 5 $

Mo	 27.5.		 20:00	Uhr 
Die Germanen, Teil 1 + 2
eine Arte-Dokumentation 
Kino City 46, Birkenstraße 1
Kosten 9 $, ermäßigt 7 $

Mi	  29.5.		 20:00	Uhr 
Die Germanen, Teil 3 + 4
eine Arte-Dokumentation
Kino City 46, Birkenstraße 1
Kosten 9 $, ermäßigt 7 $

Kinder-Uni
Karten über Nordwestticket  
Tel. 0421-36 36 36 oder im  
Focke-Museum, Kosten 2 $ 

Do 	 21.3.	  	10:30 – 11:15 Uhr 
Bremen vor 2000 Jahren 
Was hat die Archäologie  
ausgegraben? 
Prof. Dr. Uta Halle
Uni Bremen, Gebäude NW 1

Bildungsurlaub 
in Kooperation mit der VHS Bremen

Mythos Germanien –  
Entstehung und Entwicklung
Mit Besuch der Böttcherstraße

Anmeldung bei der VHS  
erforderlich: Tel. 0421-361-12345
Kosten 70 $, ermäßigt 47 $  
zzgl. Zusatzkosten von ca. 9 $

Mo – Fr  27. – 31.5. 
	9:00 – 14:00 Uhr
Kursnummer 10-038-M 
30 Unterrichtsstunden
Raymonde Decker

Mo – Fr  26. – 30.8. 
	9:00 – 14:00 Uhr
Kursnummer 10-039-M
30 Unterrichtsstunden
Raymonde Decker

Familien-Ferienworkshop 
Reservierung empfohlen
Tel. 0421-699 600-61
Eintritt 10 $

Mi 27. u. 28.3.  10:00 – 12:00 Uhr
Offene Forscherwerkstatt 
Vom Leben in frühgeschichtlichen 
Zeiten. Besuch der Wissenswerkstatt 
Archäologie und Familienführung  
in der Bremer Landesarchäologie

Museumspädagogische  
Angebote für Schulen
Kosten 3 $ pro Schüler inkl. Eintritt

Für Schülerinnen und Schüler  
ab der 10. Klassenstufe
Führung mit Fragebogen:  
„Archäologie unterm Hakenkreuz.“
Dauer 1,5 Stunden 

Für Schülerinnen und Schüler  
ab der 11. Klassenstufe
Projekt: „Germanenkult, Rassismus, 
Archäologie im Nationalsozialismus“
Führung durch die Sonderaus
stellung und Führung zu den 
wissenschaftlichen Methoden  
der heutigen Archäologie in der 
Wissenswerkstatt Archäologie
Dauer 2,5 Stunden

Führungen durch die Böttcherstr.
60 $ pro Schulklasse

Fahrradtouren mit dem ADFC
Anmeldung erforderlich:  
Tel. 0421-699 600-61
Kosten 5 $, ADFC-Mitglieder 2 $
plus anteilige Zugfahrtkosten 

Archäologie unterm Hakenkreuz 
Erkundungen einer Region mit  
der Bremer Landesarchäologin  
Prof. Dr. Uta Halle

Sa 	 1.6.	  
Von Wildeshausen bis Hude 
ca. 60 Kilometer

Sa 	 20.7.	  
	Von Bookholzberg bis Hude 
ca. 35 Kilometer

Öffentliche Führungen
Erwachsene 12 $,  
ermäßigt 9 $, Kinder 7 $
inkl. Eintritt

So 	 10.3.		 11:30	 Uhr 		
So 	 17.3.		 15:00	Uhr	
So	 24.3.		 11:30	 Uhr	
So	 31.3.		 15:00	Uhr	

Mo	 1.4.		 11:30	 Uhr	
So 	 7.4.		 15:00	Uhr		
So	 14.4.		 11:30	 Uhr		
So	 21.4.		 15:00	Uhr		
So	 28.4.		 11:30	 Uhr	

So	 5.5.		 15:00	Uhr	
So	 12.5.		 11:30	 Uhr	
So	 19.5.		 15:00	Uhr	
So	 26.5.		 11:30	 Uhr 	

So 	 2.6.		 15:00	Uhr	
So	 9.6.		 11:30	 Uhr	
So	 16.6.		 11:30	 Uhr		   
So	 23.6.		 15:00	Uhr	
So 	30.6.		 11:30	 Uhr	

So 	 7.7.		 15:00	Uhr	
So	 14.7.		 11:30	 Uhr		
So	 21.7.		 15:00	Uhr	
So 	 28.7.		 11:30	Uhr

So 	 4.8.		 15:00	Uhr	
So	 11.8.		 11:30	 Uhr 	
So 	 18.8.		 15:00	Uhr	
So 	25.8.		 11:30	 Uhr 	

So 	 1.9. 		 15:00	Uhr	
So	 8.9.		 11:30	 Uhr	

Schirmherrschaft 
Staatsminister Bernd Neumann
Beauftragter der Bundesregierung  
für Kultur und Medien

Focke-Museum
Bremer Landesmuseum 
für Kunst und Kulturgeschichte
Schwachhauser Heerstr. 240
28213 Bremen
Tel. 0421-699 600-0

Straßenbahnlinien 4 und 5 bis 
Haltestelle Focke-Museum

www.graben-für-germanien.de
www.focke-museum.de
www.facebook.com/fockemuseum  
www.twitter.com/fockemuseum

Öffnungszeiten
Di 10:00 – 21:00 Uhr
Mi bis So 10:00 – 17:00 Uhr

Feiertage
Geöffnet am 1.4., 9.5. und 20.5.
Geschlossen am 29.3. und 1.5.

Eintrittspreise
inklusive Dauerausstellung
Erwachsene 8 $, ermäßigt 6 $,
Kinder 4 $, Familien 18 $,  
Ein Erwachsener mit  
max. 3 Kindern 10 $
Arbeitslose und Sozialhilfe
empfänger haben freien Eintritt

Multimediaguide 
mit allen Ausstellungstexten,  
vertiefenden Informationen  
als Audioelemente sowie  
Quell- und Bildmaterial zum  
Ausleihen an der Kasse.

Privat gebuchte  
Gruppenführungen
60 $ Führungsgebühr  
pro Gruppe (bis 25 Personen)  
zzgl. Eintritt pro Person

Info und Buchungen
Tel. 0421-699 600-61
anmeldung@focke-museum.de

Barrierefreiheit
Die Sonderausstellung ist für  
Rollstühle zugänglich 

Restaurant Focke’s
Di bis So ab 10:00 Uhr geöffnet
Tel. 0421-243 63 00

Touristische Angebote,  
Hotels und Gruppenreisen
BTZ Bremer Touristik Zentrale
Service-Tel. 0421-30 800 10

Ein Pauschalarrangement bietet  
die BTZ schon ab 77 $ p. Erw.  
im Doppelzimmer z. B. in einem 
3-Sterne-Hotel in Kategorie A 
(weitere Kategorien auf Anfrage) 
mit einer Übernachtung, Frühstück, 
Eintritt ins Focke-Museum,  
ErlebnisCard, Mittag- oder  
Abendessen und Reiseführer.

Besuchen Sie auch 
Die Böttcherstraße als Idee 
Sonderausstellung vom  
7.7. – 6.10.2013 in den  
Kunstsammlungen Böttcherstraße

Katalog zur Ausstellung
Graben für Germanien.  
Archäologie unterm Hakenkreuz 
Theiss-Verlag, 2013. 216 Seiten  
mit ca. 135 Abbildungen, 24,90 $  
(Museumsausgabe)

Wir danken 
unseren Förderern und  
Medienpartnern

                              

Weitere Kooperationspartner
	ADFC Allgemeiner Fahrrad-Club e.V.,
Citipost,
	Deutsches Jugendherbergswerk  
Bremen,
	Kino City 46,
	Kunsthalle Bremen,	
Kunstsammlungen Böttcherstraße,
Landesarchäologie Bremen,
	Psychoanalytische  
Vereinigung Bremen, 
Universität Bremen,
	Volkshochschule Bremen,
Wittheit zu Bremen
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Bremer Landesmuseum 
für Kunst und 
Kulturgeschichte

Graben für 
Germanien
Archäologie unterm Hakenkreuz 10.3. – 8.9.2013


